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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Gersdorf 1953 IV : SV Unterferrieden II 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Gersdorf 1953 IV

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SV Gersdorf 1953 IV, als Timo Pinkowski
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Unterferrieden II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 5. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Möderer und Pinkowski, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:1-Erfolg von Müller / Weiß gegen Schrammel / Abraham ging
nur Satz 1 verloren. Auf dem falschen Fuß erwischten Möderer / Pinkowski ihre Gegner Kreuzer /
Horner beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste
daraufhin Matthias Müller dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Abraham und er
konnte das Match, in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten,
wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Udo Möderer konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Walter Schrammel beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Timo
Pinkowski gewann sein Spiel gegen Benjamin Horner eher ungefährdet in drei Sätzen. Da gab es
nichts zu rütteln. Klaus Weiß überzeugte im Match gegen Roland Kreuzer, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Matthias
Müller kam mit der Spielweise von Walter Schrammel am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 11:4, 11:3, 11:3 gegen Jürgen Abraham fand
Udo Möderer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Timo Pinkowski den Gastspieler Roland Kreuzer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Gersdorf 1953 IV nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der SV Unterferrieden II vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2023 gegen den FC
Ezelsdorf 1923 III ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Gersdorf 1953
IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den SV Hohenstadt II.

 Statistik:
 SV Gersdorf 1953 IV

Doppel: Müller / Weiß 1:0, Möderer / Pinkowski 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, U. Möderer 2:0, T. Pinkowski 2:0, K. Weiß 1:0 

 SV Unterferrieden II
Doppel: Schrammel / Abraham 0:1, Kreuzer / Horner 0:1 
Einzel: W. Schrammel 0:2, J. Abraham 1:1, R. Kreuzer 0:2, B. Horner 0:1


